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Datenschutzhinweise 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte - Informationen nach Artikel 13, 14 und 
21 Datenschutz-Grundverordnung - DSGVO 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. Welche Daten 
im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils 
von Ihnen beantragten bzw. mit Ihnen vereinbarten Dienstleistungen. Primär verarbeiten wir im Rahmen der 
Honorar-Finanzanlagenberatung zum Erwerb von Anteilen an einem Investmentvermögen oder einer Investition 
in Vermögensanlagen und/oder im Rahmen der Maklertätigkeit von Immobilien, der 
Immobiliardarlehensvermittlung sowie des Reportings und Monitorings Ihres Vermögens, Ihre 
personenbezogenen Daten oder die Ihres Ansprechpartners. 

1. Wer ist für die Datenverarbei-
tung verantwortlich und an 
wen kann ich mich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 
Kontora Family Office GmbH 
Jungfernstieg 51  
20354 Hamburg  
Tel.: +49 40 3290 888-0 
Email: contact@kontora.com 
Sie erreichen Ihren Datenschutzbeauftragten unter: 
E-Mail: ds-kunden@ibs-data-protection.de 
Tel.: 040-540 90 97 80 

2. Welche Quellen und Daten 
nutzen wir?  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Ge-
schäftsbeziehung, vor allem auf Grundlage der zwischen Ihnen und uns ver-
einbarten Rahmenvereinbarung, einschließlich der im Einzelfall vereinbar-
ten besonderen Anlagen (z.B. Dienstleistungsvertrag zur Suche und Bera-
tung nach Investments, zur Vermögensüberwachung oder zur strategischen 
Beratung) als Family Office Boutique sowie als Honorar-Finanzanlagenbe-
rater betreffend der Anlageberatung zum Erwerb von Anteilen an einem In-
vestmentvermögen oder einer Investition in Vermögensanlagen von Ihnen 
erhalten. Zudem verarbeiten wir - soweit für die Erbringung unserer Dienst-
leistung erforderlich - personenbezogene Daten, die wir von anderen Unter-
nehmen oder von sonstigen Dritten zulässigerweise (z. B. zur Ausführung 
von Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen 
erteilten Einwilligung) erhalten haben. Zum anderen verarbeiten wir perso-
nenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 
Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, Handels- und Vereinsregister, 
Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen. 
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2.1 Kategorien 
personenbezogener Daten/ 
Art der Daten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und 
andere Kontaktdaten (Telefon, E-Mail-Adresse), Geburtsdatum/-ort, Ge-
schlecht und Staatsangehörigkeit), Unternehmensdaten (z.B. Handelsregis-
terangaben, Gesellschafterlisten, Geschäftszweck, Gründungsdatum), Le-
gitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z. B. Un-
terschriftsprobe). Darüber hinaus können dies auch Auftragsdaten, Daten 
aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z. B. Investitions- 
und Umsatzdaten, Zahlungsverkehrsdaten, Kreditrahmen, Produktdaten (z. 
B. Kredit- und Depotgeschäft und Höhe des Investitionsbetrags), Informati-
onen über Ihre finanzielle Situation (Bonitätsdaten, Scoring-/Ratingdaten, 
Herkunft von Vermögenswerten), Daten zu beruflichen Verhältnissen, 
Werbe- und Vertriebsdaten, Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsproto-
koll), Register- und Steuerdaten (z.B. Sonderbetriebsausgaben/- einnah-
men), Daten über Ihre Nutzung von unseren angebotenen Telemedien (z. 
B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer Webseiten, Apps oder Newsletter, ange-
klickte Seiten von uns bzw. Einträge) sowie andere vergleichbare Daten 
sein. 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre 
Daten (Zweck der Verarbei-
tung) und auf welcher 
Rechtsgrundlage?  

 
 
 
 
 

 
 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit der Daten-
schutz-Grundverordnung (EU-DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) und bereichsspezifischen Datenschutznormen. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
nach Ziffer 2.1 und 2.2. sowie Ziffer 3.1. ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO 
(Datenverarbeitung zur Erfüllung eines Vertrages bzw. vorvertragliche 
Maßnahmen). Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten nach Ziffer 3.2 ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO (Interessen-
abwägung). Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten nach Ziffer 3.3 ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung). 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
nach Ziffer 3.4 ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO (rechtliche Verpflichtung).  

3.1 Zur Erfüllung von vertragli-
chen Pflichten  

 
 
 
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt 
zur Erbringung der Honorar-Finanzanlagenberatung zum Erwerb von 
Anteilen an einem Investmentvermögen oder einer Investition in 
Vermögensanlagen und der Vermittlung der Beteiligung an einem Invest-
mentvermögen oder der Investition in Vermögensanlagen als Folge der Ho-
norar-Finanzanlagenberatung an die Kapitalverwaltungsgesellschaft, die 
den Investmentfonds verwaltet bzw. an den Emittenten des Finanzinstru-
ments oder an ein anderes Wertpapierdienstleistungsunternehmen zur Ab-
wicklung der Transaktion (z. B. Name, Adresse, Staatsangehörigkeit) 
und/oder zur Erbringung der Immobilien-Maklertätigkeit, der 
Immobiliardarlehensvermittlung, des Reportings und Monitorings Ihres 
Vermögens sowie sonstiger auf Grundlage des zwischen Ihnen und uns ver-
einbarten Rahmenvertrags, einschließlich der im Einzelfall vereinbarten be-
sondere Anlagen (z.B. Dienstleistungsvertrag zur Suche und Beratung nach 
Investments, zur Vermögensüberwachung oder zur strategischen Beratung) 
erforderlichen Tätigkeiten. 

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem 
konkreten Bedarf (z.B. Anlageberatung zum Erwerb von Anteilen an 
Investmentvermögen oder einer Investition in Vermögensanlagen, 
Durchführung von Beauty Contests, Auswahl von Banken und Managern, 
der Maklertätigkeit von Immobilien, der Immobiliardarlehensvermittlung 
sowie des Reportings und Monitorings Ihres Vermögens) und können unter 
anderem Bedarfsanalysen, Beratung, Strategische Asset Allokationen, Ge-
eignetheitsprüfungen sowie die Durchführung von Transaktionen umfassen. 
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3.2 Im Rahmen der Interessen-
abwägung  

 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten. Beispiele: 

- Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und di-
rekter Kundenansprache; 

- Werbung oder Markt- und Meinungsforschung (z.B. Kontora-Jahr-
buch), soweit sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen ha-
ben; 

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei recht-
lichen Streitigkeiten; 

- Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs; 
- Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 
- Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 

Dienstleistungen und Produkten. 

3.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung  
 Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen 

Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten) erteilt haben, ist 
die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gege-
ben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitun-
gen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

3.4 Aufgrund gesetzlicher Vor-
gaben  

 
Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt ge-
setzlichen Anforderungen (z. B aus der Gewerbeordnung, der Verordnung 
über Finanzanlagenvermittlung, dem Gesetz über das Aufspüren von Ge-
winnen aus schweren Straftaten („Geldwäschegesetz“) oder aus Steuerge-
setzen) sowie aufsichtsrechtlichen Vorgaben. Zu den Zwecken der Verar-
beitung gehören unter anderem die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- 
und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und 
Meldepflichten (z.B. gegenüber den Steuerbehörden), die Bewertung und 
Steuerung von Risiken sowie die Einholung von bestimmten Informationen 
(z.B. zu Kenntnissen und Erfahrungen bei Anlagegeschäften, zu finanziellen 
Verhältnissen oder Anlagezielen oder zu Sonderbetriebsausgaben/- ein-
nahmen).  

4. Wer bekommt meine Daten? 
 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nicht an Dritte 
weiter, soweit sich aus diesen Hinweisen zum Datenschutz nicht etwas an-
deres ergibt. 

Innerhalb unseres Hauses erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. 
Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) können zu 
diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den 
Kategorien Buchhaltung, IT-Dienstleistungen, Telekommunikation, sowie 
Vertrieb und Marketing. 

Um ein Investment zu vermitteln, teilen wir (in begrenztem Umfang) perso-
nenbezogene Daten der jeweiligen Bank, Manager oder Kapitalverwal-
tungsgesellschaft, die das jeweilige Investment verwaltet, oder auch von 
dieser beauftragte Vertriebsstellen mit. Rechtsgrundlage für das Teilen ent-
sprechender Informationen mit der jeweiligen Kapitalverwaltungsgesell-
schaft, bzw. der für diese handelnde Vertriebsstelle ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. b DSGVO (Vertrag bzw. vorvertragliche Maßnahmen). 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb unseres Hau-
ses ist zunächst zu beachten, dass wir nach dem zwischen Ihnen und uns 
vereinbarten Rahmenvertrag, einschließlich der im Einzelfall vereinbarten 
besonderen Anlagen (z.B. Dienstleistungsvertrag zur Suche und Beratung 
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nach Investments, zur Vermögensüberwachung oder zur strategischen Be-
ratung) zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und 
Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen. Informatio-
nen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen 
dies gebieten, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer Auskunft 
befugt sind. Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger personen-
bezogener Daten z. B. sein: 

- Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht, Finanzbehörden) bei Vorliegen einer ge-
setzlichen oder behördlichen Verpflichtung. 

- Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Ein-
richtungen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung 
mit Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag: z. 
B. Korrespondenz-Institut, Depotbank). 

- Steuerberatungen und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften. 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns 
Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben. 

In besonderen Fällen kann es erforderlich sein, dass Ihre Daten gruppen-
weit verarbeitet werden. Eine Datenverarbeitung innerhalb der Kontora-
Gruppe erfolgt lediglich dann, wenn wir hierzu eine rechtliche Erlaubnis ha-
ben. Dies ist dann der Fall, wenn andere Unternehmen der Kontora-Gruppe 
im Rahmen einer Auftragsverarbeitung (Art. 28 DSGVO) für uns tätig wer-
den, eine Verarbeitung zur Erfüllung eines Vertrages mit Ihnen erforderlich 
ist (vgl. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO), Sie uns eine Einwilligung zur Ver-
arbeitung von personenbezogenen Daten für diese Zwecke (z. B. Weiter-
gabe von Daten) erteilt haben (vgl. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO), eine 
rechtliche Verpflichtung zur Weitergabe von Daten besteht (Art. 6 Abs. 1 S. 
1 lit. c DSGVO) oder soweit ein berechtigtes Interesse nach Art. 6 Abs. 1 
lit. f DSGVO besteht. 

4.1. Nutzung künstlicher In-
telligenz Soweit erforderlich nutzen wir im Rahmen unserer internen Prozesse künst-

liche Intelligenz. Diese wird z.B. dazu genutzt Ihre prozessrelevanten Doku-
mente mit Investmentbezug (z.B. Capital Calls, Capial Account Stat-
ments,..) aus Portalen und einem speziellen E-Mail-Postfach abzurufen und 
aus den Dokumenten bestimmte Daten auszulesen und diese für die Verar-
beitung in Folgesystemen aufzubereiten.  

Künstliche Intelligenz wird ausschließlich zu dem jeweilig definierten 
Zweck eingesetzt. Eine Entscheidungsfindung ausschließlich durch den 
Einsatz von künstlicher Intelligenz erfolgt nicht. Zudem erfolgt eine Kon-
trolle und Freigabe der Daten durch einen Mitarbeitenden, bevor diese 
durch andere Systeme weiterverarbeitet werden. Ihre Daten werden Im 
Rahmen des Trainings der künstlichen Intelligenz nicht Dritten zugänglich 
gemacht. 

5. Wie lange werden meine Da-
ten gespeichert? 
 

 
 
 

Soweit sich aus diesen Hinweisen zum Datenschutz keine andere Spei-
cherdauer ergibt, speichern wir Ihre von uns im Zusammenhang mit unse-
rer Tätigkeit als Family Office Dienstleister und Honorar-Finanzanlagenbe-
rater erlangten personenbezogenen Daten für die Dauer unserer Ge-
schäftsbeziehung oder soweit wir dazu aufgrund gesetzlicher Aufbewah-
rungspflichten verpflichtet sind. Soweit wir Ihre Daten nicht mehr für die 
oben beschriebenen Zwecke benötigen, werden sie während der jeweili-
gen gesetzlichen Aufbewahrungsfrist lediglich gespeichert und nicht für 
andere Zwecke verarbeitet. Hierzu zählt auch die Vertragsanbahnung und 
-abwicklung. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Doku-
mentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch 
(HGB), dem Geldwäschegesetz (GwG) und dem Wertpapierhandelsgesetz 
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(WpHG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 
Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig Jahre betragen können, wobei die re-
gelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

6. Werden Daten in ein Drittland 
oder an eine internationale 
Organisation übermittelt? 

 
 
 
 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausführung 
Ihrer Aufträge (z. B. Zahlungs- und Zeichnungsaufträge) erforderlich, ge-
setzlich vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über 
Einzelheiten werden wir Sie, sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert infor-
mieren. 

7. Welche Datenschutzrechte 
habe ich? 
 
 

 
 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, 
das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung 
nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach 
Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 
DSGVO.  
Sie haben auch das Recht, der Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten durch uns zu widersprechen (Einzelheiten hierzu entneh-
men Sie bitte den detaillierten Hinweisen zu Widerspruchsrechten am 
Ende dieser Datenschutzhinweise). Daneben haben Sie das Recht, die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt ha-
ben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format von 
uns zu erhalten (Sie können diese Daten an andere Stellen übermitteln 
oder übermitteln lassen). Abschließend besteht ein Beschwerderecht bei 
einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). 
 

8. Besteht für mich eine Pflicht 
zur Bereitstellung von Daten? 

 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen perso-
nenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung 
einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir ge-
setzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den 
Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müs-
sen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können und 
ggf. beenden müssen. 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften ver-
pflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung beispielsweise 
anhand Ihres Personalausweises zu identifizieren und dabei Ihren Namen, 
Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit sowie Ihre Wohnanschrift 
zu erheben. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen kön-
nen, haben Sie uns nach § 11 Abs. 4 Geldwäschegesetz die notwendigen 
Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe 
der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. 
Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur 
Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte Geschäftsbezie-
hung nicht aufnehmen. 

9. Inwieweit gibt es eine auto-
matisierte Entscheidungsfin-
dung im Einzelfall? 

 
 
 
 
 

Wir nutzen keine automatisierten Verarbeitungsprozesse zur Herbeiführung 
einer Entscheidung über die Begründung und Durchführung der Geschäfts-
beziehung (Artikel 22 DSGVO). Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen 
einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies ge-
setzlich vorgegeben ist. 

10. Inwieweit werden meine Da-
ten für die Profilbildung (Sco-
ring) genutzt? 

Ein Scoring oder Profiling mit Ihren Daten oder auch aus anderen Quellen 
zu Ihrer Person findet nicht statt. 
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11. Was tun wir, um Ihre perso-
nenbezogenen Daten (vor 
dem Zugriff Dritter) zu schüt-
zen? 

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung der 
Datensicherheit, insbesondere zum Schutz Ihrer personenbezogenen Da-
ten vor Gefahren bei Datenübertragungen sowie vor Kenntniserlangung 
durch Dritte. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik entsprechend 
jeweils angepasst. 
 

 

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO (Datenverarbeitung auf 
der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung ge-
stütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO, das wir zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 
In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung 
einzulegen. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
für diese Zwecke verarbeiten. 
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 
 
Kontora Family Office GmbH 
Jungfernstieg 51  
20354 Hamburg  
Tel.: +49 40 3290 888-0  
Email: contact@kontora.com 
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